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Herren Bezirksklasse Gr. 7

ESV Jahn 1871 Treysa II : TTF Knüll Oberaula 
Freitag, 31.03.2023, 19:30 Uhr

Spieltag 18 für den ESV Jahn 1871 Treysa II: ESV Jahn 1871 
Treysa II und TTF Knüll Oberaula trennen sich unentschieden

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:29 Sätzen
trennten sich die Spieler der TTF Knüll Oberaula beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr.
7 am Freitagabend vom ESV Jahn 1871 Treysa II. Rund 204 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Würdig / Heber das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Würdig / Heber gewannen ihr Spiel gegen Ickler / Richardt-Stock sicher
mit 11:6, 11:6, 11:4. Schultheiß / Kromm verloren im Anschluss ihr Match gegen Richhardt / Loske
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Auf Messers Schneide stand daraufhin das Match zwischen
Schwunk / Bölling und Pistor / Diemel, ehe sich die Gastspieler mit 9:11, 11:6, 11:9, 8:11, 9:11
durchsetzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Pistor / Diemel zu Ende ging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es Michael Würdig den Gastspieler Sebastian Pistor
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Trotz 1:0
Satzführung verlor Steffen Heber sein Spiel gegen Jürgen Richhardt letztlich mit 14:12, 6:11, 4:11, 8:
11. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Reiner Richardt-Stock war der Gastgeber Daniel Schultheißgingen die
beiden doch als etwa Gleichstark in das Match. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Schultheiß mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Sergej Kromm bekam danach seinen Gegner Lars Ickler dagegen beim deutlichen 8:11, 9:11, 4:11
nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Karlheinz Schwunk seinem Gegner Klaus
Diemel beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Das war ein souveräner Sieg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Urs Bölling über die 1:3-Niederlage gegen Patrick Loske hinweggetröstet werden musste.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später
Michael Würdig das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen
Jürgen Richhardt noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nach diesem Einzel steht Würdig somit bei
17 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Richhardt ein 26:7
ausweist. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Steffen Heber das Spiel gegen
Sebastian Pistor und gewann mit 5:11, 11:3, 11:8 11:1. Lange umkämpft war danach das im Voraus
auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Daniel Schultheiß und Lars Ickler, ehe
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Mit dieser Niederlage liegt Schultheiß nun bei einer
Einzelbilanz von 6:19 seit Beginn der Serie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7.
Einen Zähler für die Gäste musste Sergej Kromm im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Reiner
Richardt-Stock hinnehmen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Richardt-Stock nun bei 11:12 seit
Beginn der Serie. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Karlheinz Schwunk und Patrick Loske die Schläger
kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Keine
Chancen ließ Urs Bölling daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Klaus Diemel.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht einen Satzgewinn überließen Würdig / Heber ihren
Gegnern Richhardt / Loske beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des ESV Jahn 1871 Treysa II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 13:23 bei 6 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft der TTF Knüll Oberaula erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 ESV Jahn 1871 Treysa II

Doppel: Würdig / Heber 2:0, Schultheiß / Kromm 0:1, Schwunk / Bölling 0:1 
Einzel: M. Würdig 1:1, S. Heber 1:1, D. Schultheiß 1:1, S. Kromm 0:2, K. Schwunk 2:0, U. Bölling 1:1 

 TTF Knüll Oberaula
Doppel: Richhardt / Loske 1:1, Ickler / Richardt-Stock 0:1, Pistor / Diemel 1:0 
Einzel: J. Richhardt 2:0, S. Pistor 0:2, L. Ickler 2:0, R. Richardt-Stock 1:1, P. Loske 1:1, K. Diemel 0:
2


